
Traumpalast Schorndorf 
(Bildauflösungen immer 2048 mal 1080 Bildpunkte)
Saal Mythos: 	 Kinoton DCP30L / Server XDC Solo G3 
Saal Apollo: 	 Kinoton DCP30L / Server XDC Solo G3 
Saal 1001 Nacht: 	 Kinoton DCP30L mit Anamorphob 
		  (volle Auflösung bei CinemaScope-Verfahren) / Server XDC Solo G3

Traumpalast Waiblingen 
(Bildauflösungen immer 2048 mal 1080 Bildpunkte)
Säle Juwel & Clou: 	 Kinoton DCP30L mit doremi cinema DCP-2000 Server

Traumpalast Esslingen 
(Bildauflösungen immer 2048 mal 1080 Bildpunkte)
Saal Empire: 	 Projektor Kinoton DCP 70 S mit Anamorphob 
		  (volle Auflösung bei CinemaScope-Verfahren)  / Server XDC Solo G3
Saal Centro: 	 Projektor Kinoton DCP 30 / Server XDC Solo G3
Saal Merlin: 	 Projektor Kinoton DCP 30 / Server XDC Solo G3

Sternenpalast Biberach 
(Bildauflösungen immer 1366 mal 768 Bildpunkte)
Säle Universum, 
Saturn, Venus
& Jupiter: 	 ROPA Cinesuite mit Christie Projektionseinheit
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WISSENSWERTES
Die digitale Technik in den Lochmann Filmtheaterbetrieben
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Am Donnerstag, 23.10.08 war es end-
lich soweit! Der dritte Teil der inzwischen 
weltweit bekannten Geschichte von Troy, 
Gabriella und Co. kam in die Kinos. Wieder 
eine bunte Geschichte um Freundschaft 
und Liebe, Eifersucht und Ängste.

High School Musical 3  „Senior Year“ spielt 
in der Abschlussklasse der High School und 
ist selbstverständlich wieder gefüllt mit su-
per Musik und klasse Tanzchoreografien.

Der Traumpalast Esslingen und die Tanz-
schule „ake“ hatten eine tolle Überraschung 
zum Premierenstart. Vor der Vorstellung um 
18.00 Uhr tanzte das „ake´s street-dance 

team“ eine flotte Choreografie zur Musik 
aus dem Film. Obwohl das größte Kino im 
Esslinger Traumpalast ausgesucht wurde, 
hatten die Tänzerinnen und Tänzer vom 
„ake“ leichte Platzprobleme. Also tanzten sie 
einfach auf zwei Ebenen, vor der Leinwand 
und eine Stufe darunter. Die Stimmung war 
fantastisch. Schon bei den ersten Klängen 
der Musik kreischten die Zuschauer...

Außerdem hatten der Theaterleiter And-
reas Hoffmann und Alexander Ratkovic vom 
„ake“ viele Preise mitgebracht! Es gab nicht 
nur Verlosungen von Kinopostern, Freikar-
ten fürs „ake“ und das Kino, sondern sogar 

einem „Street-Dance-Kurs“ mit Schritten 
aus High School Musical 3. Große Beliebt-
heit fanden die „Pom-Poms“ mit originalem 
HSM-3-Schriftzug. Am Ende wurden sie ein-
fach in die kreischende Zuschauermenge 
geworfen. Es war ein toller Nachmittag!

Andreas Hoffmann

Rückblicke

Esslingen

High School Musical 3 
mit tollen Aktionen

�Theaterleiter Andreas Hoffmann  mit 
Tanzlehrer Alexander Ratkovic von „das Ake“



Beim Mädchenkurzfi lmfestival am 21. No-
vember 2008 im Traumpalast Esslingen 
standen nicht Hollywoodgrößen, sondern 
90 Mädchen aus den Jugendeinrichtun-
gen des Kreisjugendrings Esslingen (KJR) 
im Mittelpunkt des Geschehens!

Bereits zum fünften Mal veranstaltete 
das Frauenforum des KJR in Kooperation 
mit der Württembergischen Landesbühne 
sowie dem Traumpalast Esslingen diese 
Veranstaltung. In kompletter Eigenregie ge-
stalteten und produzierten die Mädchen im 
Alter zwischen acht und achtzehn Jahren 
gemeinsam mit den betreuenden Pädago-
ginnen einige Kurzfi lme. Die Bandbreite der 
Kurzfi lme reichte vom Ratgeber über Krimis 
bis hin zur Nachrichtensendung oder Tra-
gödie.

Andreas Hoff mann

Mädchenkurzfilmfestival 
in Esslingen

Die Preise für die kreativen Mädchen können sich sehen lassen

�
�

Einmal im Rampenlicht stehen und interviewt werden



Sie gehört zu den Besten. Ewa, 35, ist es 
gewohnt, zu gewinnen. Dörte ist dop-
pelt so alt und will es von ihr lernen, das 
Fliegen. Aber in diesem Jahr läuft es für 
die Siegerin nicht so rund wie sonst. Und 
auch Dörte hat sich ihren großen Traum 
anders vorgestellt. Sind am Ende die Hür-
den wichtiger, als das Ziel? Ein wunder-
barer Film über zwei außergewöhnliche 
Frauen, eine große Leidenschaft und eine 
Freundschaft!

Der Regisseur Thomas Latzel begibt sich 
in seinem ersten großen Dokumentarfilm 
mit seinen Protagonistinnen Ewa Wisniers-
ka und Dörte Schwarz auf eine spannende, 
unterhaltsame und zugleich sehr intime, 
bewegende Reise. Sie führt rund um den 
Globus und im inneren über Grenzen zu 
völlig neuen Horizonten gleichermaßen 
wie zu den verborgenen Schatten der Per-
sönlichkeit.

Bereits bei den 30. Biberacher Filmfest-
spielen Anfang November 2008 stösst der 
Film auf überdurchschnittlich großes Inter-
esse. Aus diesem Grund hat der Biberacher 
Sternenpalast am Freitag, den 12.12.2008 
zu einem CloseUp (Biberacher Filmge-
spräch) eingeladen.  Die „Reise zum Hori-
zont“ wurde im ausverkauften (!) Sternchen 
gezeigt. Anwesend zum Filmgespräch wa-
ren die Protagonistin Ewa Wisnierska und 
der Regisseur Thomas Latzel. In einem fast 
eineinhalbstündigen Gespräch standen die 
Filmschaffenden Rede und Antwort. Dabei 
konnten zum Teil auch sehr individuelle 
und fast sogar intime Fragen geklärt wer-
den. Um Grenzerfahrungen ging es zum 
Beispiel. Um Leben und Tod...
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Biberach

Rückblicke

Reise zum Horizont...



Doch reisen wir zurück zum Horizont... 
Eine Schnupperstunde für einen Gleit-
schirmkurs wird als Krönung des Abends 
verlost. Theaterleiter Andreas Baumann, die 
Gleitschirmpilotin Ewa Wisnierska und der 
Regisseur Thomas Latzel müssen zu später 
Stunde einen spannenden Abend been-
den. Es bleiben viele EIndrücke!

Die Verabschiedung der Protagonistin an 
das Publikum ist herzlich:
“Wir sehen uns in der Luft...“
...oder beim nächsten CloseUp!

Andreas Baumann

Um genau solche und andere Fragen an 
Filmschaff ende richten zu können wurde 
CloseUp bereits im Jahre 2005 als „Esslinger 
Filmgespräche“ im Traumpalast Esslingen 
ins Leben gerufen – einer Gemeinschafts-
veranstaltung des Kommunalen Kinos in 
Esslingen und dem dortigen Traumpalast. 
Das bewährte Konzept wurde jedoch spä-
ter mangels Beteiligung des Kommunalen 
Kinos seltener – der Weg nach Biberach war 
off en!

Der Sternenpalast hat am 23.05.2008 
sein erstes CloseUp durchgeführt: Der Re-
gisseur Felix Randau aus Berlin präsentierte 
seinen preisgekrönten Film „Die Anruferin“ 
vor über 80 Zuschauern. Die Veranstaltung 
wurde begleitet von einem liebevoll prä-
sentierten Feinschmecker-Buff et, gereicht 
wurden Sekt und Selters...
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...und noch viel weiter

Rückblick:
11.04.08  Die vergessenen Kinder Westnepals  (Govinda Entwicklungshilfe) 
      Anmerkung der Redaktion: Noch kein offi  zielles CloseUp
23.05.08   Die Anruferin    (Regisseur Felix Randau)
19.07.08  Bergerhausfi lm    (Regisseur Paolo Percocco) 
10.10.08  Selbstgespräche    (Regisseur André Erkau)
21.11.08  Buddhistische Stille  (kurzfristige Absage der Protagonisten) 
12.12.08   Reise zum Horizont   (Protagonistin Ewa Wisnierska, Regisseur Thomas Latzel)
18.12.08   Balkan Traffi  c    (Regisseur Markus Stein)

Und demnächst:
01.02.09  Teenage Angst   (Regisseur Thomas Stuber und Herrmann Lorsbach vom Verleih)



Biberach

Esslingen

Ausblicke
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Bei der dritten SchulKinoWoche Baden-
Württemberg, die vom 9. bis 13. März 
2009 stattfinden wird, stehen Erleben und 
Lernen im Kino im Mittelpunkt. Hier ha-
ben Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Klassen- und Fachlehrern die Möglichkeit, 
die Welt der Filmbilder zu entdecken und 
sich mit den Besonderheiten des Medi-
ums Film, seiner Sprache, Ästhetik und 
Wirkung auseinanderzusetzen. In Vormit-
tagsvorstellungen werden deutsche und 
internationale Filmproduktionen ange-
boten, die unter künstlerischen, pädago-
gischen und zielgruppenspezifischen Ge-
sichtspunkten ausgewählt wurden.

Gezeigt werden Spiel- und Dokumen-
tarfilme, Literaturverfilmungen, Zeichen-
trick- und Animationsfilme sowie Filme in 
Originalsprachen. Zu den Themen gehören 
unter anderem Erwachsenwerden, deut-
sche Geschichte, Schule, Freundschaft, 
Familie, Identität, Jugendkultur, Umwelt 

und fremde Kulturen. Dabei wird auf eine 
Vielfalt unterschiedlicher künstlerischer 
Handschriften und Genres Wert gelegt. Das 
Angebot ist an den Lehrplänen orientiert 
und wendet sich an alle Altersstufen und 
Schulformen.

Auch in diesem Jahr gibt es in jedem 
Landkreis so genannte Filmgespräche, in 
denen die Filme besprochen und analysiert 
werden. Die Filmgespräche werden von er-
fahrenen Pädagoginnen und Pädagogen 
angeboten und sind in den jeweiligen Pro-
grammen ausgewiesen.

Gesucht werden nun willige Schulen, 
Lehrer und Schüler, die sich an der Vorbe-
reitung der Schulkinowoche beteiligen 
wollen. Mit dem Team der Lochmann Film-
theaterbetriebe kann wegen eines erwei-
terten Rahmenprogramms zu den Filmvor-
führungen gesprochen werden!

Kontakt unter: 

Andreas Hoffmann
Theaterleitung Traumpalast Esslingen
Telefon: 	 07 11 . 550 90 70
Email: 	 info-es@traumpalast.de

Andreas Baumann
Theaterleitung Sternenpalast Biberach
Telefon: 	 0 73 51 . 1 30 50
Email: 	 bc-info@sternenpalast.de

Information, Anmeldung, Filmhefte:
Nicola Hille
Tel: 	 0711 2850 -782 oder -786
Mail: 	 hille@lmz-bw.de
www.schulkinowoche.lmz-bw.de

Schulkinowoche 2009
Lehrer und Schüler zum Mitmachen gesucht!

09. - 13. März 2009

Bild: mo-ment/Hübner (SKW Berlin Auftakt 07) &  VISION KINO/Weidemann (CM Spatzenkino2)



27

Schulkinowoche Sternenpalast Biberach
Uhrzeit Mo, 9. März 09 Di, 10. März 09 Mi, 11. März 09 Do, 12. März 09 Fr, 13. März 09

10:00 Uhr Die Welle
Karo und der 

liebe Gott
FILMGESPRÄCH

Leroy
Das Leben der 

Anderen 
FILMGESPRÄCH

Unsere Erde

10:30 Uhr Freedom Writers Kiriku und die 
wilden Tiere Gilles Unsere Erde Die Welle

Schulkinowoche Traumpalast Esslingen
Uhrzeit Mo, 9. März 09 Di, 10. März 09 Mi, 11. März 09 Do, 12. März 09 Fr, 13. März 09

09:00 Uhr Der Mondbär
Hände weg von 

Mississippi
FILMGESPRÄCH

Das Leben 
der Anderen Über Wasser

Lauf um dein 
Leben 

Vom Junkie zum 
Ironman

10:00 Uhr Das Leben 
der Anderen Unsere Erde Der Mondbär Die Welle Krabat

11:00 Uhr Wall-E Ben X
FILMGESPRÄCH Unsere Erde Krabat Die Welle

Bild: mo-ment/Hübner (SKW Berlin Auftakt 07) &  VISION KINO/Weidemann (CM Spatzenkino2)



Schorndorf
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Am 22. Februar ist es wieder soweit. Der 
Traumpalast Esslingen zeigt die atembe-
raubenden Werke aus längst vergangener 
Zeit. 

Schauplatz der Oper ist Ägypten zur Zeit 
der Pharaonen. Die Titelfi gur Aida ist eine 
nubische Prinzessin, die nach Ägypten als 
Geisel verschleppt wurde. Der ägyptische 
Heerführer Radames muss sich entschei-
den zwischen seiner Liebe zu Aida und sei-
ner Loyalität dem Pharao gegenüber bzw. 
der Hochzeit mit Amneris, der Tochter des 
Pharaos.

Sichern Sie sich noch heute Ihre Plätze 
und erleben Sie das spektakuläre Werk von 
Guiseppe Verdi aus dem Gran Teatre de Li-
ceu, Barcelona.

Esslingen

Ausblicke

24. Kino Hit-Wahl
Oscarabend 

im Traumpalast 
Esslingen

27. Februar 2009

Cinema goes Classic
Aida

22. Februar 2009 - 20:15 Uhr

TERMINE in Biberach und Waiblingen
02 / 09  IDOMENEO
03 / 09  MANON
04 / 09  EUGEN ONEGIN
05 / 09  TURANDOT

TERMINE in Esslingen
22.02.09 AIDA
29.03.09 CARMEN
05.04.09 MESSIAH
  Live Konzert
26.04.09 MÄRCHEN VON 
  BEATRIX POTTER
24.05.09 SCHWANENSEE

Ende Februar fi ndet die 81. Ocarverlei-
hung – der wichtigste Filmpreis Holly-
woods überhaupt statt.

Aus gegebenem Anlass sucht Esslingen 
seinen eigenen Lieblingsfi lm aus dem Jahre 
2008. Bis 23.01. hatten alle Filmfans die Ge-
legenheit ihre Stimmen abzugeben. 

Am Freitag, den 27. Februar ist es dann 
soweit! Die große Kino-Hit-Wahl-Abschluss-
veranstalltung fi ndet im Traumpalast Esslin-
gen statt. Michael Lenz, Cheforganisator der 
Volksbank Esslingen, führt durch den Abend 
und lässt die 81. Oscarverleihung mit all 
seinen Highlights Revue passieren. Im An-
schluss können sich alle den Gewinnerfi lm 

und ein weiteres aktuelles Filmhighlight zu 
Gemüte führen (die Filme werden auf der 
Internetseite www.volksbank-esslingen.de 
veröff entlicht). gen unter Tel: 07 11 / 39 09 - 
980 und im Internet unter: www.volksbank-
esslingen.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Plätze:
8,- €  Eintritt pro Person
22 ,- €  Eintritt inkl. Oscar-Buff et

Karten gibt es nur bei der Volksbank Esslin-
gen unter Tel: 07 11 / 39 09 - 980 und im In-
ternet unter: www.volksbank-esslingen.de

Bild: Arts Alliance Media Ltd
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Rollen, oder „die harten Geschosse“ wie 
Marco vorwarnt.

Die Sneaker sind was Besonderes, erklärt 
er. Sie werden zu Stammgästen und viele 
nutzen die Sneak Preview um sich einmal 
in der Woche zur gleichen Zeit am glei-
chen Ort mit Freunden zu treff en und einen 
spannenden Kinoabend zu genießen. In 
etwa wie eine Art Ritual. Was sich im Traum-
palast Esslingen und im Sternenpalast Bibe-
rach schon vor Jahren etabliert hat, will er 
nun in Schorndorf genauso aufbauen. „Man 
ist dann auch per ‚Du‘ und 
pfl egt die Nähe zu den 
Stammgästen gerne mal 
mit einem gemeinsamen 
Sommer-Grillen“.

Der Film wird dennoch 
nie verraten. Die Span-
nung und das „sich über-
raschen lassen“ gehören 
einfach dazu. Ein weiteres 
Privileg für die Sneaker: 
Sie dürfen immer als ers-

Der Traumpalast Schorndorf führt die 
SNEAK Preview ein und triff t auf positive 
Resonanz. 

Völlig gespannt und nichtsahnend warten 
die 41 Gäste im Saal Charisma am 7.1.2009 
auf den Start der ersten Sneak Preview im 
Traumpalast Schorndorf. Es ist viertel nach 
neun, die soulige Hintergrundmusik läuft 
nach wie vor weiter und der Vorhang bleibt 
zu. Drei Minuten später jedoch wird die Mu-
sik etwas leiser und aus den Lautsprechern 
ertönt es, „Einen wunderschönen guten 
Abend!“, und Theaterleiter Marco Rago be-
tritt den Saal. „Herzlich Willkommen zur ers-
ten Sneak Preview im Traumpalast Schorn-
dorf“. Begrüßt werden die „Sneaker“ nun 
nämlich jeden Mittwoch persönlich. Doch 
damit nicht genug, zusammen mit Mitar-
beiterin Irina werden aktuelle Posterrollen 
in die Menge geworfen. Wer die Augen 
off en hält und gut fängt, kann somit jeden 
Mittwoch tolle Filmplakate ergattern. Und 
zuletzt setzt er noch einen drauf und ver-
wöhnt die Gäste mit Süßem, den Haribo-

te zwei der aktuellsten Trailer sehen. Und 
dann geht es auch schon los. Sobald das 
Verleihlogo erscheint, spekulieren schon 
die ersten Filmfreaks und vermuten den 
Filmtitel. Ob Freude oder Enttäuschung 
entscheidet dann der Geschmack eines je-
den. Eines jedoch ist sicher: Spaß hat man 
in der Sneak Preview auf alle Fälle.„Vorhang 
auf und - Film ab!“

Marco Rago

Neu im Traumpalast Schorndorf:
Die SneakPreview

Immer Mittwochs um 21:15 Uhr
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Traumpalast Waiblingen

31.01.09 - 19:30 Uhr
CloseUp - Filmgespräch 
„Teenage Angst“

08.02.09 - ab 10 Uhr
Matinee am Sonntag
mit exquisitem Frühstück 

Previews
01.02.09 	„Das Hundehotel“ 
04.02.09	 „Bride Wars 
	 Beste Feindinnen“
15.02.09	 „Hexe Lilli“
18.03.09	 „Männersache“

Einmal im Monat
Kinderkino
Kinder  3,- €, Erwachsene 4,- €

Einmal im Monat
Kommunales Kino

Schorndorf

Biberach

Esslingen

Waiblingen

Abspann
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Sternenpalast Biberach

01.02.09 - 20:00 Uhr
CloseUp - Filmgespräch 
„Teenage Angst“

29.01.09 - 04.02.09
Der besondere Film:
„Unsere Erde“

12. - 18.02.09
Kultfilme im Polaris
Wim Wenders: „Der Himmel über Berlin“

09. - 13.03.09
Schulkinowoche 

Previews
04.02.09	 „Bride Wars 
	 Beste Feindinnen“
15.02.09	 „Hexe Lilli“
18.03.09	 „Männersache“

Jeden Freitag 
Kinderkino um 14:00 Uhr für nur 3,- €

Jeden Mittwochabend 
Sneak-Preview

Traumpalast Schorndorf

Previews
01.02.09 	„Das Hundehotel“ 
04.02.09	 „Bride Wars 
	 Beste Feindinnen“
15.02.09	 „Hexe Lilli“
18.03.09	 „Männersache“

Einmal im Monat 
Kinderkino 
Kinder  3,- €, Erwachsene 4,- €

Jeden Mittwochabend
Sneak Preview um 21:15 Uhr

Am 06. März 2009 erscheint der neue

Wir freuen uns über jegliche Art von Leserpost! Egal ob Kritik oder Lob... immer her damit!

Vormerken!

Traumpalast Esslingen

31.01.09 - 21:00 Uhr
CloseUp - Filmgespräch 
„Teenage Angst“

01.02.09 
Klassik im Kino:
Cavalleria & Pagliacci ENTFÄLLT!

22.02.09 - 20:15 Uhr
Klassik im Kino:
AIDA 

27.02.09 
Oscarnacht mit Volksbank Esslingen 
und Esslinger Zeitung

09. - 13.03.09
Schulkinowoche

Previews
01.02.09 	„Das Hundehotel“ 
04.02.09	 „Bride Wars 
	 Beste Feindinnen“
15.02.09	 „Hexe Lilli“
18.03.09	 „Männersache“

Jeden Mittwochabend
Sneak Preview um 21:45 Uhr
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Immer auf der Suche nach dem nächsten 
Abenteuer kommt hier die Antwort auf alle 
Fragen. Ein Film über Snowboarding von 
Travis Rice & Co. Eine Crew, die keine Mü-
hen gescheut hat, um keine Unklarheiten 
offen zu lassen. Neue Tricks, neue Locations 
und neue Styles – Snowboardaction in Neu-
seeland, Alaska, Kanada, München, Tokio, 
Jackson Hole... Anschauen und Staunen: 
Verflucht, wie haben die das gemacht!?

Am 8. Februar verwöhnen wir Sie ab 10 Uhr 
wieder mit einem exquisiten Frühstück im 
Foyer des Traumpalast Waiblingen. 

Für 15 € frühstücken und gute Unter-
haltung genießen (Eintrittskarte zum Film  
7,50 €, auch einzeln buchbar). 
Ab 11 Uhr starten die ersten Filme aus unse-
rer Matineereihe:
11.00 Uhr 	 Idomeneo
	 Opernaufzeichnung aus dem 	
	 Cuvilliés-Theater München
11.30 Uhr 	 Bridget Jones 
	 Schokolade zum Frühstück
11.30 Uhr 	 3 Mann in einem Boot
	 Klassiker mit Heinz Ehrhardt
11.45 Uhr 	 Die wilden Hühner 3 
	 Aktueller Kinderfilm
11.45 Uhr 	 Bride wars - Beste Feindinnen
	 Aktuelle Komödie 

Bild: www.sxc.hu8.
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